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Kapitel 18: Right here with you (Yami/Seto)

Hallo Seto,

Du wirst dich nun mit Sicherheit fragen, wieso ich dir einen Brief schreibe. Zu Recht
mein Süsser. Ich wollte dir einfach mal wieder schreiben, haben wir uns Jahre nicht
gesehen, was hauptsächlich an dir liegt. Immerhin bist du derjenige der immer
irgendwie beschäftigt ist und nie die Zeit gefunden hat sich bei mir zu melden.
Immerhin warst du derjenige der den Kontakt abbrach, da hättest du dich auch wieder
melden können, aber da war sich der Herr ja zu fein nicht?

Nun egal, ich hab mir jetzt die Zeit genommen um dir zu schreiben, ich weiss ja
sowieso nicht wo du gerade rumirrst, daher wäre vorbei kommen ja sinnlos und reine
Zeitverschwendung. Und wehe dir du wirfst diesen Brief gleich in den Mülleimer, ich
setze wenn nötig deinen Bruder darauf an, und er wird mir Bericht erstatten, zu ihm
habe ich ja noch Kontakt, sehr guten sogar.

Auf jeden Fall schreibe ich dir aus einem einzigen Grund. Irgendwie, naja, fehlst du
mir. Jetzt nicht fehlen in dem Sinne, oh ich vermisse dich ja so, mein Leben ist sinnlos
ohne Seto Kaiba, ne so ganz sicher nicht. Nein, ich vermisse in dem Sinne, dass es
einfach nur langweilig ist. Seit wir nicht mehr duellieren ist es etwas trist geworden,
die Abwechslung fehlt, es ist immer das gleiche. Morgens aufstehen, ab in die Uni und
dann lernen wie später ins Bett gehen, langweilig. Nicht mal das Studium ist spannend
dabei geht es um meine Vergangenheit, nun, wird dich auch weniger interessieren.
Mir auch egal. Auf jeden Fall habe ich dir nun gesagt das ich dich vermisse.

Ich erinnere mich gerade in der letzten Zeit, genauer gesagt in den langweiligsten
Vorlesungen der Welt, an unsere gemeinsame Zeit. Obwohl wir Rivalen waren, die
grössten unserer Zeit, hatten wir doch nicht nur schlechte Tage, gut, du mehr als ich,
aber ich will die Rivalität nicht wieder aufkochen lassen. Dafür haben wir zu viel Zeit
unseres Lebens vergeudet, du wirst es anders sehen, weiss ich. Auf jeden Fall sollten
wir unsere Differenzen überdenken und vielleicht wirklich mal sowas wie Freunde
werden, nur wir Beide, ohne den Clan. Wie du von Mokuba vielleicht weisst habe ich
selbst nicht mehr wirklich Kontakt zu ihnen, wieso auch? Die sind alle komplett anders
als ich, andere Interessen, anderes Leben. Mit dir verstand ich mich immer am besten
ohne was vorspielen zu müssen, so hart das klingt, aber es ist ehrlich.
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Also Kaiba, ich würde mich sehr freuen wenn du dich irgendwann in den nächsten vier
oder auch fünf Jahren melden würdest, ich habe den Anfang gemacht, jetzt liegt es
alleine an dir. Meine Adresse hast du nun, mach was draus, solltest du sie wider
erwarten verlieren dann kannst du jederzeit deinen Bruder fragen der mich ab und an
besucht, er weiss sogar genau wo ich wohne. Hat sogar meine Nummer.
Ich würde mich auf jeden Fall freuen von dir zu hören, selbst wenn es nur eine deiner
berühmt berüchtigten Schimpftiraden sind, stört mich nicht mehr.

Einen schönen Tag noch
Und einen schönen Gruss
Von

Yami
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